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Samstag, den tZ. lklngnN 12.

erste Schriftsteller über die Ent-
deckung Amerikas.

ersten Bücher über die Entdeckung
rika'S wurden wahrscheinlich in Jta-

'schrieben, wenn nicht gar gedruckt;
,e kleine Schrift des Martin
ilüller ?<üoswoxrplii!e intro

welche 1507 in St. Die er-
war dem König Rene ursprüng-

aus Mailand zugesandt worden.
Wie es jedoch scheint, hatten eS die Ita-
liener nicht besonders eilig, Bücher zu
drucken; sie überließen DieseS den Deut-
schen und Holländern, selbst daS be-
rühmte Werk Marco Polo'S, zu Anfang
des 14. Jahrhunderts geschrieben, fand
erst hundert Jahre später jenseits der
Alpen einen Drucker. ColumbuS hat
dasselbe ohne Zweifel auS einer der vie-
len Handschriften gekannt.

Gleichzeitig mit Waldseemüller gab
der italienische Kartenzeichner Zorzi in
Mailand eine lateinische Schrift unter

dem Titel ?Reue Welt," welches Buch
sich meist mit Bespucci beschäftigte, her-
aus, und dasselbe wurde von dem Nürn-
berger Arzte Jobst Ruchamer 1516 in's
Deutsche übersetzt.

Alle diese Schriften über die neue Welt
im Westen wurden aber durch daS Werk
des Italieners Pet er Mart yrv o n
Angl eria übertrossen. Dieser ge-
lehrte Mann lebte im letzten Viertel des
15. Jahrhunderts theils in Rom, theils
in Spanien, wo er unter Ferdinand ge-
gen die Mauren kämpfte. Nachdem er
dem König später als Gesandter nach
Egypten und Babylon gedient, trat er
in den geistlichen Stand und wurde
päpstlicher Prothonotar in Granada, wo
cr 1526 im Alter von 71 Jahren starb.
Dort hatte er Zutritt zu den königlichen
Archiven, und anS diesen nahm er die
Stosse zu seinen Briefen an die Kardi.
näle Sforza, Aragon, den Grafen Men-
dociam. Papst Leo X. u. A.

Die Briefe begannen 1493, und 1516
erschienen sie gesammelt in dem Werke
?lis relzus ooeaniois et orbs novo;"
nach seinem Tode erschien daS ganze
Werk um acht ?Dekaden" vermehrt, 1530
in Alcala.

Diese ?dreißig Bücher vom
Weltmeer" sind daS erste größer:
Werk über die Entdeckung Amerika's, u.
wie aufmerksam schon damals die deut-
schen Gelehrten waren, zeigt die That-
sache, daß gleich nach dem Erscheinen der
Ausgabe von Alcala der Heidelberger
Professor Grynäus das Martyr'sche
Werk feinem ?Ördis novus" einverleibte.
Dieses Buch wurde sofort von dem Ha-
genauer Arzte Michael Herr in das

Deutsche übersetzt und 1534 durch Georg
Ulrich von Andla in Sliaßburg gedruckt.

Peter Martyr schrieb 1493 au den
Kardinal Sforza (wir gebrauchen hier
Michael Herr's Ueberfetzung):

?Christoffel ColonuS, ein man aus
Liguria geporn, der tet ein fürschlag
Künig Fernando und Helysabeth der
Künigin von Hispania. Und beredt sie,
er wölt im niedergenglichen Meer Inseln
Hersinden, die mit Jndia anstößig wä-
ren so sern sie ihm dozu ain schiffsrü-
stung wollten geben. Davon möcht der

christliche glaub gemehrt und gold und
silber, berlm und edelgestein, auch man-

cherlei gewürtz zu Hausen gebracht wer-
den."

Das Werk des Grynäus enthält auch
einen anderen Bericht über die Fahrten
des Christoph Columbus, und der Hci-,
delbergcr Professor behauptete, daß Co-
lumbus aus dem bekannten Geschlechte
derer von der Tauben stamme, welches
damals noch im Odenwald blühte. Cs
heiß: dort: ?Christophorus, eyn gepo-
rener Italiener von der statt Genua aus
dem geschlecht derer von der Tauben, de
Columba genannt, der war ein dapfserer
großer Mann mit eim langen rotprech-
len augesicht."

Wir glauben kaum, daß ein anderes
Vslk ein umfassenderes Werk über die
CiUdeckung Amerika's aus dem ersten
Trittet des 16. Jahrhunderts hat, als

das deutsche, und außerdem wurden auch
die meisten lateinischcnWerke in Deutsch-
land gedruckt.

DaS Telephon-Monopol.
Am 7. März 1893 läuft daS Bell'-

sche Te.ephon-Palent ab, und jeder Ver-
such, dasselbe zu verlängern, würde im
Conc esse auf Widerstand stoßen, weil
das Monopol sich während der letzten
Zahie nickt nur gründlich verfaßt, son-
dern auch eine ganze Anzahl Männer zu
n.chrfachen Millionären gemacht hat.
Prof. Alexander Graham Bell, der an-
gebliche Erfinder, noch 1877 ein armer
Teufel, wird gegenwärtig sür einen der
reichsten Männer des Landes angesehen;
jedenfalls wird er reicher werden, als
irgend ein Zuckermagnat des Landes,
selbst wenn sein Patent in wenigen Mo-
naten erlischt. Cr wird sich auch der
Demütbigung gar nicht aussetzen, fein
Gesuch um Verlängerung des Patentes
vom Cougresse abweisen zu lassen. Das
Patent wird erlöschen, und nach dem 7.
März k. I. kann Jeder ein Telephon er-

richten. Aber was wird er dann haben?
Das Monopol hat die Linien, die Ein-
richtungen, und was die Hauptsache ist,
es hat die meisten bisher gemachten Ver-
besserungen angekauft; diese Patente lau-
fen vor der Hand noch nicht aus. Das
amerikanische Volk wird also von der
Sache keinen Vortheil haben.

Man erzählt zwar von neuen Tele-
phon-Erfindungen, welche gar keiner
Leitungen bedürfen, doch die Sache
scheint noch im weiten Felde liegen; das

Bell'fche Telephon wird ebenso wenig
von einer Neuerung verdrängt werden,
wie der Morse'sche Telegraph verdrängt
worden ist. Dieser ist seit einem Men-
schenalter ebenso frei, wle das Telephon
nach dem 7. März 1893 sein wird; Je-
der, der Lust hat, kann sich einen Tele-
graphen errichten oder eine Gesellschaft
bilden, aber was Hilst eS denn? sobald
die neue Linie der ?Western-Union" ir-
gendwie Conkurrenz macht, wird sie von
derselben verschlungen, wir erinnern nur
an den mit so großen Kosten errichteten
?Baltimorc,Ohto-Telcgraphen.

Dem Auslande haben derartige ame-

rikanische Erfindungen in der Regel grö-
ßeren Segen gebracht; England hat sei-
nen billigen Posttelegraphen, in Deutsch-
land ist der Telegraph Eigenthum der
Regierung, und in beiden Ländern kann
man billig telegraphiren. Auch daS Te-
lcphonwesen ist d'rüben viel billiger, wie
bei uns; die Monopolisten huldigen dem

alten Spruche des großen Cynikers,
Königs Wenzel, welcher lautet: ?Schaafe
muß man fcheeren!"

Wir haben oben angedeutet, daß Bell

nicht der eigentliche Erfinder deS Tele-
phons ist. Der Gelnhausen?! Real,

lehrer RieS war ihm um 20 und der
Deutsch -Pennsylvanier Drawbach um

10 Jahre voraus; wie man sagt, ist das
Patent sogar auf krummen Wegen er-

schlichen worden, aber feine Millionen
hat Bell auf gerade Weise verdient, und
DaS ist doch die Hauptsache, besonders
hier in Amerika.

Baltimore al BertheilnngS Cen-
trum für Delikatessen.

Hu allen Jahreszeiten blicken die De-
likatcssenhSndler und Feinschmecker nach
Baltimore; im Winter liefern wir dem

Westen und auch dem Osten und Süden
die schmackhaften Austern, die feinen
Terrapin-Schlldkröten, die raren Enten,

sowie die köstlichen Seefische; im Som-
mer werden AnanaS, Pfirsiche, Frühge-

lnüfe vou Bcrmuda und den Bahamas,
Melonen, TomatoeS von hier verschifft.
Die Melvnen.Saison steht jetzt auf ihrer
höchsten Höhe, und ein Spaziergang am

inneren Hafen entlang zeigt uns, welche
erstaunliche Quantitäten Wasser- und

Zuckermelonen hier ankommen nnd wei-
ter verschifft werden. Au einem einzi-

gen Tage treffen oft 60,000 80,000
Wassermelonen hier ein; davon wird

kaum der fünfte Theil hier gebraucht,
der Nest geht nach dem Norden und
Osten. Die Hauptmelonenstaaten sind
Georgia und Florida, welche die ersten
Früchte auf unfern Markt liefern; dann
kommen die Carolinas, und zur Zeit hat
bereits die Zufuhr auS Maryland und
Virginien begonnen. Dampfer, Schoo-
ner und Bahnzüge bringen die Süd-
früchte in Mafien hierher, nnd der
Baltimorer Markt hat eine gewaltige
Capazität, weil von hier aus verschiedene
Städte und LandeStheile versorgt wer-
den. Die Preise von Wassermelonen
variiren hier von 5^ ?H2O pro 100
Stück, so daß den Zwischenhändlern und
den Kleinhändlern noch ein schr hübscher
Prosit bleibt.

ierade schrecklich
sind die Verheerungen, welche durch Nieren und Bla-
senleiden an der WiderstandSkrast der mcnschlichen

die Ursachen de schnellen Erlöschen der VehenSstamme.
Mii einfacher Unlhäligkeit Organe

klingen, wenn ihnen nicht bei seilen durch den Tod
oder ihre Heilung Einhalt geboten wird, in der Zer-
störung der Nieren. DaS ist ein schrecklicher Gedanke.
Man begegne der Gesahr dadurch, daß man die Nie-
ren, wenn sie anfangen, zu versagen, mit Hoftetter'S
Magenbitter zu neuer Thätigteu anregt. Derselbe
lst sowohl al a^allgemeir^regu-
die Quelle von Nheun>aimu und Wassersucht sind,
au dem Körper. Malaria, Berstopsung, Biliosität,
ücberleiden, Nervosität und DvSpeosie,

streichen.
au-.gcjrichnclcn

älli verbesserte M--

dlAahnaujieicS. Schmerz-
los und qesahrioS ftir s-iiw7>ch>icberson?^?k^in

Warner, ä- Bender.

L. Kitgärtner 6 Söhne.
Gau, neue ssortimeil Marmor- uud^Sra^

Dessin. . .
Unsere Preise sind so niedrig, wie immer. Wir er-

suchen um einen Besuch-
. ? .

.
Rr. 714 71. West-Baltimore - Strohe.

Telephon 2350. (122 /

Hy. Zander Aöhne. L°ich-bestatt-r.

Nr. Sanron-Ävenne.
srabrilamen von

cve"'u l'iio!AlleKusrrüge weroen
proulpt deiorgt. Telephon 1141.
li.Sl el-bilir. EtablittldSl.

Friedrich C. Gäde,
Leichenbestatter,

Nr. 10t, Süd-Varoline-Strafte.
Aufträge bei Nacht werden prompt anS^esührt.

Arau E partes Keld
FI 0 ristin,

Getraut:
Am 20 April durch Pastor Lawrence Zobann.

mi: vaura Beide von Plke^

Todesfälle:
Am 11. August Anna Marie Haunert, Wittwe

von Kaspar ?einrich Haunert. .
Am 11. d. Marie v. Hentelmaun im 3. Le-

1". d. Joseph A. Rarscheik, 37 Jahre 10

z/Älbert und M. Paulis MaSk.

s starv
plötzlich gestern, Freitag, Anna Kolbe im Aller von
27 fahren. findet

2 . aus statt.
(104> Ter trällern Lukel. sowie Tante.

Ss starv
Mittwoch, den 10. Auaust, Nachmittags 4 Uhr. nach
langem Leiden unser geliebter Gatte und Vater Ta-
?iet rni. geboren 1824. Er erreichte ein Alter
von8 lahren. Die Beerdigung findet tieutc.
Nachmittag 2 Uhr, vom Trauerhauie !r. 3,
Süd-Monntstrafte, au statt-

Tie trauernde Wittwe Marie Erust
(103-4) nebst zwei erwachsenen Kindern.

CS starb
am 10. August 1802, 4 Uhr Nachmittags. Karl
Strodtmanu, 32 Zahre 10 Monate uno 14 Tage
alt, geliebter Gatte von Alice Strobtmann, geb.

Schwell. Tie Beerdigung findet heute, Samstag,
Nachmiltag 2 Uhr, vom Trauerhause Nr. 214,
Wtst-.'amburgiirafte. au statt, wozu Verwandte
und Freunde achtungsvoll eingeladen sind.

Ausgeblutet und erkaltet
Sst Dein treue liebe Herz.

Hast uns allzu früh verlassen,
Teine Liebe sorgt nirt'tmehr;

Dein erkalten, Dein Erblassen
Schlug uns Wunden lies und schwer.

(102-4> Die tranernse Hinterbliebenen.

Ss starb
amll. August Nlina Marie Lawrence, jänaste
Kind von John W. und Li,zie Lawrence, im Alter von
14 Monaten Tie Beerdigung findet Sonntag, den
14. August. Nachmittag >,2 Uhr. von der Wohnung

ihrer Eltern, Nr,2347. lxastcrn-'Nvenuc, austatt.
>104)

Ss starv
am 12. August, 4Uhr srüh. Baliliasar Meftberaer

Christian und Lizzie Rehberger. Tie Beerdigung fin-
det heute, Samstag, den 13. August, Nachmittag 4
Uhr, vom Trauerhausc Nr. 10 l, Süd-Spring-.
Ecke Lombardstraxc. au statt. >104)

Pcrsan!mlttnas-?tiucistcn.
Metia er Arbei! allehcraud!

>lvx i

Nr. 242. Nort-Roab,

erklärte in der letzten Versammlung eine

Dividende von 5 Prozent. GcschSstSftunden jede
DienstagS-Abend 8 Uhr. .

Präsident!

Nene Anzeigen.

Das Hermann'S Quelle - Mineral-
Wasser

ist ei ausgezeichnetes Tafel-Walser. Büreau: Nr.
430, Nord-,>rostrafte. (Zuli23.Sa>!M )

Soldaten, Seclentc oder deren

(Ma>2v,l2M!e) Nr. !>l>4.Pennsylvania-Nve.

Das Hermann's Quelle - Mineral-

ai. eick^^rl

CtS.
(M!ail2.3Mie)

Reine saubere Kohlen
Harte, mittlere nnv weiche Kohlen

z niedrigste Marktrate bei

Aurr 0 nglj 6 K o in p.,

Nr. 4tS. Aeft - Zrantll -Strasi.lelephon: 1015. (Airii7,lJ)

Horners Dimgmittell
absslut unr ans Tliinknochen,

-sür-
alle Aeldfrüchte ind vermanenten

SraSwuchs.
Im vollen Preise der Artikel garantlrt.

In esentlichen igenschasten allen andere
rtiteln im Markte überlege.

Wir verlausen entweder ach Analyse oder Gewicht.

Joshua Korner, jun., <b ß0.,
Nv. 2V, Süd-Calver-Str.,

P lt i m ore- (Jli2lt-)

Allen Rath und Hülfe!
Hz. Lungen- Gicht.
Sieb.Lieber, Gelb- und bleich.

8 Übr in t tZL.N -Varrolllon-v?,^2t^)
""(Ju'iu2°)"

Nene An^eiqen.

Certtfikate und Quittungen
de .meriean rternal - irel' werdn, in
Nr. S. Oft - 2. innren

v°t>l Oooporatlva.

Trinkt

HermaimMuM-
Natürliches Mineral-Waffer,

Sbarle Beck,
Ealvert- und Pleasant-Ztraße.

G. W. Baner.
Druid-Hill- und gulton-Avenue.

I. I- Zuug,
Nr. 2431, ilancaster-Slraße.

tu<
Nr. 37, Elliott-Ltraße.

viliarleb Moor,
Nr. 147. Patlerion-Pari-Svinue.

Oppen lirimer.

L. B. Paeetti,
Nr. 1127. Truid-Hill-Avenue.

M. W Whittle.
Nr. 1003, Lft-Ballimorc-Stroße.

Und ausgezeichnete NestaurantS.

Quelle:
Perrh Hall, Baltimore-SounNi.

Geschäll?-?okal:
Rr Nord-Front-Straße.

tJuO23,Sa.Mo-)

John B. Adt,

-!! A Dampfkraft
Elevatorkn,

Tabaks,
Guano-,

Brauerei
! andner Maschinerie

re? Spezia
- - lität.

W,
N.-Hossiday-Str.

s2Mt-7

C. OnaM,

S.-O -cke Eutaw-u. Leringtoustr.,
<MSr,7.I?I.M!IF> Baltiliiore, Md.

Haar- vnd Haut-Ipe)ialisten.
Theermittel, Theermittel

sind di einzig wahrer Haarerzenger.

Zu habe im Laboratorium
4W, .7... Park-Avenue 40S.

loril7 )

Geig an'S
Radfabr und <?nkcl- Parlor,

Bekanntmachnngen.

Tage de August 18!2. Marie'
Tbo. SS. Morse, TestaiiicntS-Registrator.

<lBB.O4,2N<X>
z ,

beide Seilen der Etat^A>>nle,

Baiilq Ltirlland,
tioui Beck.

<lO2 5, Mob. W. Nreeii, Sekr.

Möbel- und Teppich-Anzeige.

Eisschränke:
War-, Bomptoir, Laden^

Einrichtungen,

Tische, Cmmters u. s. m.

Heinz
Nr. 110 und kl, Portland-Ztraße,

Dampf-Jäge- und Drechsler-Arbeiten.
(Sep!S.lJ>

Tapezier-Ürbeiteil
jeder Slrt

Firma Ehrhardt,
Nr. 04, Süd - Charles . Straße.

<Set,lJ)

Zimmer mit hübscher Tapete tapeM
für K3;

Parlor Golbtapet ür KV.

MSbeln I und I Teppichen
HansauSstattungS-Artiteln

zu niedrigeren ttgend einem andere

Walter L. Denny,
Nr. 10, Light-Straße.

<Auglo.l2Mte)

Umzugs-Verkauf!
Große Opfer van Preisen,

die Umzugs-Kosteu zu erspare.
Bargains

Teppichen, Wachstuchen, Matten,
Ruxs u. s. w.

Pippen, Durst ck Co.,
Nr. 304, West-Lexington-Straße,

<oktl2 ) > °hc Howardstr.

Schnitt, und Knrzwaaren.
Gebrüder Bernvetmer

Baarzahlungs Geschäft
mit festen Preisen.

Heute 2S Ernt - Berka!: jeder Artikel n besonder
herabgesetzte Preise.

edruder Beruhet,.

2i> Eise große schwere Pique-Bettdecke für 20

2. nicht viele haben.
2N. Eine große zinnein- Badewanne. 2S Cent:
SV. gerade recht um Fußbäder zu nehmen.
2!>. Doppelbreite reinwollene schwarze Aleider-
2. stvsse, 2 Cent die Haid, manche sind L2>, Et.
2i. werth.
Sit. 1 oute Haarbürste, 1 Wichsebürste, 1 Schach-
SS. tel Wichse uud 1 Schachtel mit 3 Stücken Seise,
2i. 2 Eenl.

2. 2 Perkal-Aattun-HcmdenlaMe. 2 Cent: 2
23. Cents extra sür Gürtel; Taille und Güriel
2!. 33 Cent.

Z. Ein 50 Cent? - Tamenhemd. au Mousselin
2 it. gemacht, heule sür 2 Cent.
2. 2 Paar Damen-Unterhose für 2V Cent: ei
2t. Paar st 2ü Eer welth.
2. Ei hübscher polirter Toiletten-Eimer, 2
Zlt. SenlSi 50 Eent werth.
2S. Heute sür 20 SentS eine Kleiderbürste, eine
2. Scheere, 1 Reiserlemen und 1 Kanne, 55 Et.
2V. werth, sür 2 6entS.

SV. 1 Stück MoSauito - Netz. 2S Cent! jede
2i. enthüll 8 Yard. 50 Et, werth.
SU. Ein seine seidene Einkausttäschchen sür 20

St. CentS; 75 Ernt werth.
2lt. 2 Paar schwarze festjardigc Tamcnstrümpse;

2!. 3 Paar schwarze sestsarbige Herrenstriimpse
St. 2 Seme, da Paar 15 6cntwerth!3 Paar
St. sür2EentS.
St. 1 Paar goldplattirte Ohrrienge, eine seine
Si. Borsiecknadcl und 1 gold.gesülller Äindernnz
St, sür 2t Ernt.

2t. 2 Kannen consendirter Milch. 3 Stücke türki-
St. scher Badeseise und 1 Mschch-n Parsümene sur
St. 2t Ernt.

St. 3 Paa hohlsäumige schwarze Tamenstrüm-
St, pse sllr 2 ljent, die Farbe ist echt oder wir ge-
itt. den das Geld wieder zurück: 3 sür 2 Et.

St. 120 Bogen Papier. 100 Couverten, 1 Dutzend
St. Bleiftistc. 1 Flasche Gummi-Aiadicnm mitPin-
St. sel uno 1 Flasche BiZby's Tinte sür 2 Ei.

2. 5 Stückt Schwiinmseis- und Sei Pfundstücke
2t. Putzseise, zusammen sür 2 Et.

2!. Dard seine indisches Linnen sür 20 Et.,
2t. wiixeS karrirles Mouselin, Jards sür 2t
St, icn:.
2. 2 Paar imporlnlc Herrenstrümpse sür 2S C.,
St, ein Paar ist 25 6t. werth.

2. 10 AardS öhallie, heute sür 2VEl., manche
St, sind 3Zoll breit.

2. 3 Schachteln der testen Oel-Sardinen, heute
St, sür 2 ötS. die besten.

2. 12 Theelöffel siir 20 Et., 75 Et. Werth a
2t. Metall pialtirt.

2. derselben Qualität Eßlöffel siir 2 Cent,
2t. so gut gemacht, wie echte sildeine Lössel.

2t. 5 Mason'S I Quart große Einmach-SlSser
St. sür2lSent mit porzellan-gesütterte. tckel-
Sv. nen Gläsern.
St. 5 Yard weiße Eambric sür 2S Cent, für
St. Unieuväsche gebraucht.

2t. Ein 4 Quart großer Einmach - Kessel, 1 zin-
St. nerner Kuchtops und 1 Packet e d!-Thcc,
St. 2Eent.

St. 1 hölzerner Wassereimer. eine Kasseemühle
2V. uns 1 StückPudseise, zusammen sür 2 lZentS.

2t. Eimer und 1 guie Putzburste 2 Cent, ti
Sit. werth.
2t. 1 AuSfluftSkorb mit Deckel, zwei 1 Psund-
Sit. Stücke - Seise und 1 hölzerner >?uihalter
St. 2 Cent.
S. 2 hohlsäulliice Herren-Taschentücher mit bun-
St. ter Äanle nd 3 hohlsäumige Damen-Taschentü
2tt. cher2CcnlS.

SS. Gloriaseidene Regenschirme,

SS. werth.

22. Ein 4 Psund-Stü der echte OlivenSl-
Stt. Sastile-Seise, 2t Cent.

SS. 2 Paar weiß- gestickte Herren-Hosenträger sür
St. 2 Cent, 50 Cent werth.

2. Pinte Bay-Rum. Pfund Insektenpulver
SS. und eine lederne Spritze. 2Cent; bringen
SS. Si- Ihre Flaschen sür den Bay-Rum.

SS. Eine neue Sendung Herbst - Gingham in
SS. dunkeln Schatttrungcn, 5 HardS'sür 2V Ecot.

Spezialitäten.

Um Platz zu machen alle unsere farbigen Hemden-
taillen heute 50 ZentS.

Ein jede Wasch-HauSkleid heute 0 Cent: manche

Eine ausgesetzte Anzahl Haukleider, 33 Cent:
darunter weiche, die wir zuk 1.50 vertäust habe.

Weiße Spitzen durchzogene Hauskleider, SO Cent,

Ungefähr 5 Stücke schwarze atsertuch, heute 40
Cent die Harb, gm kl werth.

Anabenanzüge. die wir zu 52 verkauft haben, heute
v Cent.

Änabenanzüge, die wir zu 53.50 verkauft haben,
heute ti-'--

nabenanzüge. die wir zu 58 verkaust haben, heute
53.25.

Herrenhosen 83 Cent, 5150 werty
Herrenhosen 51.30. 52.50 werth.
Herrenhosen 51.75, 53.50 werth.
Herrenhosen 5108, 54.25 werth.
Herrenhosen 52.25, 54.7 werth.
Herrenhosen 52.40. 55 werth.
Herrenhosen 52.V0. 5 werth.
Herrenhosen 52.08, j50 werth.
Herrenhosen 53.25, 57 werth.
Heirenhoicri 53.75, 5 werlb.

Herrenhosen 54.25,510 werth.

Gebrüder Bernbcimer,

Nr. iitt und ?l. Weft-.'cr>ngon.Zlralt,

I

AinanzirlleS.
ZZZ, St. Aulstraße, Z2Z.

Geld auf bewegliche Güter.

The Zecurity foan Gnaranty Comp.,

Nr. 22?, St. Paul-Ttraße, L2Z.
t3uni4)

DaS Gebäude der ?Bank von Bal-
timore,"

Aimmcr Nr. 4 nnd der Platz, Jeder ir^
ten aus sein Meubieiiient, seine Piano, Orgeln, Wer-
de, iindvieh. Wagen, u. s. Zez-n irgend

gkn iann." Wir erlauben dem Borger, die Sachen im
ungestörten Besitze u bebatten. so daß ihm die Be-
nutzung seiner Gegenstände und unsere Gelde ver-

eine! Zeit und in irgend einem Betrage, den man ent-
behren kann. Alle Zahlungen aus den Wechsel, eincr-

da Geld,"da"man thatsächlich im Gebrauche hat,
Zinsen berechnen. Wir leihen nur in Baltimore Gels
au, und da wir solche ste! so kön-

Zuvorkolnmcndeit und Berschwiegenheit ist unser Mot-
to. AuSkunst wird bereitwilligst ertheilt. Keine Be-
rechnung, wenn kein Stande kommn Man

?Tie Fidelitn. Darlehen.Garantie
Compagnie,"

Gebäude der ?Bank von Baltimore.."
(140-) Nr. t. Dt. Paulstrabe.

Geld ausgeliehen
Streng im vertrauen

in beliebigen Summen von S 2 b> GtstvO
auf im tä^li<t>brauche 'ni

räthi und auf Wunsch jorliger Geschäs'.Zadichluß.
Bon der Gesetzgebung Maryland' mit einem Frei

briesc vcrsehen uno mithin uvcrlissiz.

John G. insr, Sekretär der

1.04 R sxvi(zs ixsrirvrio,

Nr. . Nord-Sl,arlestraf>, Wilsoii'schcS G^-

Mty. K. Hteinyardt
Tohn de verfiorbenen Reinhards

G l a s k i ss e u Bruchband e r.

Brüchen oder Hernien,
für Männer, Frauen un Kinder jeglichen Alter pas>

Vorzug da da schlichter Wärmeleiter
wehalb e auch von alle Wundärzten oer Her.

stellunß. wie
trs z ch

chnlter-Sünder.UnterleidSvin,,
eiche 11 Saljkissen-Vruchbtnler.

so crrangirt. daj seine ,eehN:n Kunden beste zufrie-
den gestellt find.

Alle Bruchbänder, Bandagen und Instrument wer-
den kurantirt. baß sie passen, und aus' Sauderft und
Beste angefertigt.

.

Damen sin Aimmer .

Nr."

Bant-Anzeigen.

Hopkins Place Savings Dank,
Sckt Sharp und Lombard-Strak.

Ainseu-Ztegifter:
Diese Spardank zahlte in den lebten fünf Jahren

ihren Depositore soigeude.<jwjeraten:
1. Zlpril lkS 3 Prozent
1.April IKV S Prozent

rfte Vrtra-Dividend 1 Prozent.
1.April IS9V 3 Prozent

Zweite <?rra-Tiidcnde 1 Prozent.
I. Oktober 18V0 1!t Prozent
1. April ISOI I>, Prozent

Dritte rtra-Dividend 1 Prozent.
1. Oktober 1801 1 Prozent
1. April Ib2 1), Prozent

Bierte Sktra-Dividtü 1 Prozent.

dt 7 llhr .

Deutsche Iparbank von Baltimore,
Südwest-SS Baltimore- nd Vutaw-Straz?.

Offen täglich von S bi 2 Uhr
Donnerstag Abend .... . Kbi Uhr.

Tha. Spilman, Priisibet;
rnst Rudolph, Bice-Prilfideat.

. Direktoren:
Joh Briet, John Albavzq

Ernst Rudolph. Stübcnrau^
Sha. Spilman, I.H. Schäser
Äohn Mehring. H. keutner,
tSaat.lZ) arlLiebertnecht.

Fcner-Vcrsichernngen.

MWU
Fener -Bersichernnqs-Gesellschast
Rordost-Veke Baltimore- und tovidai>strahe.Eingang an der Holliday-Straße.

Uriedrich Wekir. President:R. H. Schulz. Biüe-Präsidcnt.

d <kW d ,
R. i. Hönemann, I. HülSi,ofj,
W. G. Altlnsun. Aakob Ü'eck,

A. v- Schulz, Wm Heiie,
Henrv Neier. John Brun?
August PiU ftrederick Decker.

<5. L>. Koppetmann, SekretZr.
Seinrl aivfteisch, > Agenten
Z. A. lausmeqer ä- Bruder, > der
K. Keliseiifel, ) Gesellschaft.

(März2B.lJ)

Teutsch-Amerikanische
Fener-Bersicherungs-Gesellschast

von Baltimore,
Baltimoreftr u. Polt^fsice-Uve.,

Obige Sesellschast ist alle von Der-

duich Feuer entgegen zu nehmen.

Martin Meiicrdirck, Präsident;
Sriift Hoen. Dice-Prüsident.

Heiniich iveed^Sekretir.

Memen'z Verficherangs-Compagnie
von Baltimore.

Gegründet IS2S.
Ossice:

Nordost-<>ec der Souih- und Seeond-Strasze.
Diese Gesellschaft versichert gegen Verlust

sckiädigung burcki Feuer alleKorten Eigenthuii: bahier

Direktoren:^
Zaine M. Anderson. A. I. Albert.
Jos. Ja. Taylor, ?°bn M^üitlig.
William H. Bickers, Robert N. Wilson,
A. Zosepb Mever, John S. Builock
. Olney Nvrri, Henrv A.Parr.
Thornton Rollin. Oqben ?l. Kirklanb,

George A. Blake, Edward Stabler. sun.,
Same R. Clark, Herman S. Platt.
William Renshaw, Oliver H. Warner.
<Juli27,lll K- v. S. Woise, Sekr.

Die Veabody-/ep.?r-Versicherungs-
Gesellschaft von Baltimore.

Second-Strilßc, derPostossice-Avc. gegenüber
Sie ist jeht bereit, alle Arten GebZube, Möbeln und

ilaiismannswaaren in ladt oder "uN>cm xande

Wm. Ä. Tunningtoa
Francis White, A. I. Ulman,

Francis T. King, Joshua G. Harvev.
Thoma ?. aren. PrZsident:

<Aprilll),lJ) Richard B. Post, Sekretär.

D l e
Issociirte Firemen's Verslchernngs-

Compagnie von Baltimore,
Bureau Nr. 4, South-Strak,

jde A hlb d Stadt

Smart, Sekretär.
Lame ?. Wbredcn!' °

Benjamins. Bennett,

Mi°ei W°S.^<^Wi^l'iaii-.Z
lZrick. Wm. Baker. ,un..

Wm. Burn, ebcrleS^Hi^enbcrzZ°"pd H Rieman. Skn in S.
Dr. A. ? Da>rvn!le. Thema E. Basshor,
Slow°n Arinsselder. Thoma DejorS.
lJanl.lll

Sallimore /ener-Verficherungs-Eo.
ILO7 ineorporirt.

S.-W.-Ecke South- uud Water-Ttr.
Tiefe Sompaznie versichert geqen Berlnst ode

Schaden durch iscurr

William v.Penninaton. Präsident.

Frinci T. Hinz. iianie G Wilson,
Hermann von Äapsk, Stewart Brown-

Mciton Stewart Merebith
B. F. .isaakF. Nicholi-n,

W S. Penn-nztZit. Wm Pintnev Whyit,
Mende Coyen. SamuelH. Lysa.

VunUS.II) Burch. SekretZr.

Hermania-
° Neuer-n MK

BerfichernngS-

Gesellschaft

Eingezahlte apital t1000,000.00
Reserve für unerledigte Verluste 142,237.84

Reserve für lausende Risikos 1.115,328.32
Netto-Uednschuö 01?,0?i0.ti2

Gesammt-Dermögen 3,171,625,78

Nr. 407, Ost,Baltimore,Ttraße
(Gebäude des . Deutlchen Corrcspondente).

Vl,a. z Ucmaud.
Telephoa: Nr. 23K5. (Dezl,l3> GelchSslSsührer

Advokaten nd Aerzte.
W. Aurns Hrundle,

Anwalt,
Nordoft-Vcke St. Paul- un Saratoga-Str.

SVEZ wir Teutsch gesprochen.-
<AugS.3M<-.-TT>

Dr. Kerdinand Reinhard,
Str. zzo. Bcft-adif<>nrasle.

Epnch-Stnnden von 7 bis Uhr Vormittags, >i 4

Uhr Nachmitla,. dl S Uhr Aoe'id,

releph: 827. (J114,1t.)
.

Dr. M. Wiener,
homöopathischer Arzt,

Str. 744. West-Saqette-. nhe Piue-Strak.

Sprechstunden: Vormittag? bi Uhr und Nach-
mittaas oon 3 bis k uad Abends von 7 du? s Mir.

ci-Z

Edtlarv Raine,
öffentlicher Notar,

besorgt Notariat-Geschätte.^Do?umctc

Vollmachten

Monumental-
Sampf-Ceppich -Neinignngs-Comp.,

Nr. lIIS, Park-Avenue.
Teppiche werden abgenommen, gereinigt

and wieder gelegt, geändert oder neu ange-
paßt, ufdewahri oder zur Auibeniahrung

lheim gepackt.
Thomas Sl. Staylor, Eigenthümer.

lA,nl7.l2Rtu

Unterhaltnnffen.
HoUiday-Straßen-Theater.

Neuer TePPichbetag. S<önr lekorationen.
Mitvilütilichter veleiichtet.

Verbesserte utgänge Berarokerte Bühue.
roftc Borbereiung-röffnug

Donneret,,, den 11. uaust ltlitZ,
Drei benbe uns Samstag Matiu.

Tockstavter'S MinftrelS.
die Rcpräscniatlv-Gcsell schuft der Welt.

positiv neu und originell.' EinPracht
Abcnbprcisr 1' Et., 25C15., 50 Et. und 7S CtZ.
Sperrsitze 7S Et. und ZI.
Matinee-Preise IS Ct.. 23 Ct. und Sil Et.
Sperrsitze 7S tZt. und kl.
(100-4)

Musik - Akademie.
Große Eröffnung

Montag, de 22. ugust.
Walter S a n f o r v '

".V U.XiK."

Donnerstag 'll.aliuee - S-mstaz.

c,s ZÜusit.

Bafe und Sommer - Harten

Kaiser. ungarische^iaenner-Kapelle.
iiitritt>0 vents.

(1 Krank Borst, Eigenthümer.

Anon,
G r o ker ?l u s f l t g

Rückfahrt von Turüei'S Station U.2il. 8.0! und
10.30 bend.

(185.U1.4) Das vomite.

/W Locol! Point-Wännerchor.Großer AnSfing

der deutsche nabh. evangeUich - iutherischcu
St. Peri-<Ve,cine <PastorW.

Unkel Bräsiq-Vereen.
e- .

Xku r si o n

Billete 25, Ct., weiche in der..Mechänic' Halle- und

(188,!>4,2(>0,k!.15>' .clretZr.

Exkursion
ach dcu Lurayer Tropf,öhlen,

Germania-Loge Nr luv,
. A. 6 'N. M.

Billete zu haben

undLou,Botelci,cr.l.ck- u.

Neu eröffnet.
Nr. 408, West-Lexington-Str.

lah. "VrchcstrilinsHaUc."

Halle
Zsark.

Attantic-Karden,
Nr. 2 u. 4, Süd-Bai,,, nahe Baltimorestr.

Hanptanziehuilgsplay sür Deutsche.
-Neues Orche st r i n.

Täglich großes Frei-Coii;ert.
Beji. 1.. l.n

und Tanz

Acton's ~Park Houfe"
Südend er Light - Straften - Brücke.

Comite n

Vereinen, Gesellschasten, Qgen,ClvbZ
s. w.

werden befriedigende Bedingungen für Aus-
flüge auf der

"p eimsi)llmitier

Kennedys
(Jnlil

Ataiidard park Äcltanrant,

Freier Pool! freier Pool!

sjenttch'B Case,
Nr. 7, Nord-Liberty- Straße.

Joseph Hernich, Eigenthümer,
Baltimore,

trüber Yerwllltcrder <.Bermania-Mäi>ncrchorHalle.'

freier Pool! Kreier Pool!

MrJntUe's
Ecke Valtimore- und Holliday Str.

Freier Pool! Fr-ier Pool!
cINMai.UMie)

An

Gesellschaften, Logen :e.

Raine s Halle
liegt im Herzen der Stadt und ist wegen

ihrer centralen Lage zu größeren und
einen Versammlungen ganz

besonders geeignet.

Gänzlich neue Ausstattung.

beste Beleuchtung le.

lv

vänl!
g?d.
s

iL6.ZS
Klints
1

z

m

Mg
4gg

fMll
in

BlMmi!M,
Französisch - Deutscher Ring gegen

Rheumatismus
Nr ZO, Oft-Baltimore-Straste.

(Nai27,3Mte) m. H. Saxion, oidarbeitcr.

Mergnügnngs -

Eitra für zwei Woche.

25 Cents. 25 Cents.

Erkursionen nach Tolchester!
Ter leitende Familien-ErholungS-Platz

außerhalb Baltimore's bietet dem Publilum
etwas Außerordentliches.

Rundreise S 5 Cents.

NlleS btfscr. al ,ur Aei, waun der Preis
SU Eenl betrug.

2.30 Nachmittag ab.
ist der auScrwählte Platz des Volke:

Aen Mar!
ienugreich. Aufmunternd.

iline iAittwoch!'
don Prof. Aicaier Pen-Mar-Kapelle. Ta,
nter Veitung Prof. Z W. Nangert . Speise-
Wal ?er jsükiriina de Hrn. Z V. Srout.Unterlaltungrn durch Joseph richton.
Geiunde (Erholung und genußreiche Unter-

haltungen inmitten der küblen erfrechen-
den Brisen der Blauen Berge.

Bon ZtlittMoch, den 2S. Inni, an geht der Pen

onm ron der Hillen- Iläglich,

Ttation 5.25 und oon derFult?nwt>on 0.27 sruhab. Nundsahrt >: Inder 50 , B-reine.Sogen und alle anständigen Gelellschaften könne sich
r enn sich

sichern,

?W.
<Äni24-) Hillen-Station. Baltimore. M.

Bay - Ridg e,
zu Wasser uns per Bahn erreichbar.

Der populärste Kröotungsort
der Chesapeake - Bai.

geht an Wochentagen ),S Uhr früh und >,Z Uhr

S Uhr Nachmittag vom Pier Nr. 10, Light-

Straße, ab. .

Nestaurationen n. s. w.

Byas. <zsentöecher
Wirthschaft und Nestauratio

Nr. Itu. t, Nord>Hllidanftrtz^
übernommen und ladet seine Freunde un Bekannte

armer Wunsch wird jedeu vloraen serit.
tlanll >°Mte)

Wein nd spiritnosensAn;eigen.

E. A. Wecker's
(NachsolgerS von N. Becker)

ein- auk) tnilH
Nr. 318, Presivcnt-Ttraße,

lAprill.lJ) Baltimore. Md.

Brauereien.

BOXL
LrevinA Lo.

Vierbrauerei,
Bureau: Nr. 1702, Nord-Gay Str.,

<Ja2S.IJ) Baltimore, Md.

I 0 Hn S 0 mu? erfeld's
Brauerei,

Rr. SILZ, Calverton'Road
lDejlij.lH

Zneilwt- Drewery-Comp.,
8. und Laneaster-Ttratze,

Telephon 1053 8. lSept2ü.ll) Santo.

Weist etikettirtes Stock-Lagerbier,

A?iaenbrot - Brewinq-^omp.,!
A WiltenS-Strahe.
W Televhon: Nr. 502. Baltimore.

Die

Georg Dauernschmidt Dran-lLoinp.,
Belair-Ave., Lliver- und Chester-Str.,

Baltimore, MV.
Telepizon-1402. (Juni2,lJ)

John Banernschmidt'S
lju.. de ?Aliinen")

Mannt - Brauerei,
Nr. 1707, West - Pratt - Straße.

T-l-obon 1278. clnilo,l^)

Georg Günther s
Bierbrauerei,

O'Donucll- lind 3. Straßr, Canton.
...Telephon 050... tIao10,1I)

Bernhard Berger's Brauerei,
Belvidcrc-Straße,

nl, Greeniiiount-Adtnu, llimore. Md.
Tel-Pbon 1534. tScbr.lS.lZ

Westliche Mryländer Eisenbahn.
Mittwoch, en 2S. ZunilBt>2, ansangen, er-

lassen Zue >e Hillen s >t
4.30 früh? nach ..Norsolk-Western-

s - Martin'!,, itr> >B. UNWlnche-

?-Vnach'->?cw'.Qxs°rd, GettySburg, M. Holly--pring

und liarliSle.
.

1.25 Nachmittag-Rennen-Zug nach Arlington.

Mechanicslown, Blue tilge. Bucna Bla>-sr>ng,

Winchester" Pa'rloi-^agqon.'
!ltachllaqS nach Arlingto^

Holly S?rln?S,
eailiSle un!> Puniten an der ..Gcll^Sdurg-Panover

<OO Nachmittags-Exvreßzug nach Arlington, Mt.
Ll>dv>

:!^ng^

L°r-. 2 40, 5.10 Nachmittag, 10, 52. 8.30
und 10.5 7 AdendS.

Nur Sonntag um 0.10 und 10.20 Morgen und
5.15 und .>5 bend.

Billetur und Gepäck-Office Nr. 205, Ost-Baitim
dl! P s l Ae

<IVS-)^-H. sriw?l, Gen?Pasjaiel>ÄLcllt.

Hmmart chuartley,
Nr. 32, Park-Avenue.

FrrSko-Tekoratrure und Haußmalrr
Kirchen, Hallen, Theatern,

Geschmacke angepaßt. mmar
(Julil,lZl)FreSksmalcr, Tetoraleuri u. HauSmalcr.

Eisenbahn-Anzeige.

P'MttllMlmm - Cisettsmtm.
Vhiladelpftia-Wilmingion-Valtiiiiorerval.

Valtimore-Volomac ilendahn.
SiSrdliche entral-Val,.

vm 12.01 Nachmittags am 17. Juli I SV2 in Srast

f Zan?stag^auZgenommeil.
serlasiea Salvert-Ltation. Baltimore, wie sollt.

Coluinbia-ltjprcß o-in;cr Uoioa-
Siatioa * 4 30 Nachm.

Wesiticher Expreß * S,4l> Al endZ.

10.4N Avcro'.
SüöwesUicher Expi's *10.4) Adens.

Naoi Will,ampot UN dem Norden.

.. ....
..."

" 4.4>> Jorgen?.

?ufsa>o- und Rachcsier-Expreß 5 L.45 ÄdendZ.
NöidticherElpreL *1V.40 Abends.

Harri'durz-Passaglerzuz an Wochentagen um IZ.Zt

an^Wochwl-

a 1 und 4.3 Nachmittags
lind 5 :!>> na 1Ü Ukl Abend?.

. .

Nach t K.lB, ?.2t) nndl>> 4a
Mnrqen, 4.5, und Nachmittag
und <i 1 und Mir Adenb an sgocdentazen. Sonn-
tags litt Morgens, 1.10 uno 4.4 S Nachmttlag
und V.UUAdends.

Nackl St>arr?w'S

SK.IS iNtorg.?Poslzug nach Pliiladetpbia.
"V.VS Morg.?Expreß nach Philadelphia uns New-

>7 A A d ti

§4.4 Naltim. !7xf>'id-Äccommodalion.
Abends?Espres nach Philadelpdis.

Na Pliiladelpliiaund Neu>-?)ort.
Bonverllnion-Station. .

4.10, 8.2Ü. 1. tUunürter Expren mit Lveise-
ivaqgon um 11.45> Morgens, !j.!jS
4 und .27 Na-dmittagS, 11.3! ÄdendS und
12.5.? Nacht an Wochentagen; lU.ttti Morgens,
12.N!;, 1.2, IS. 4 20, 5.27 Nachmittag.
11.3 S ÄdendS und 12.53 Nacht Sonntags.

ladelphia aussteige und den Zug nach der Broad-

Nur nach PiiNadelodia K.IZO, S.SO und N.IKMorgen,
3.10.4.42 Naldn> und >,45 Abends an Wochenta-
gen. Sonntags 3O Morgens, 3.10, 4.42 Stach,

tlglliv.
P-ninjula-Eipres! ?3,NS Nachmittags: Port Depo-

sit-Accommodation 2.10 Nachmittag:

von der Salvert-Statt on.
Nach Washington (Expreß) 2.4, ti.l, .40 Mor-

gens, 1.55, 4.40 Nachmittags und V.20 AbenvS täg-
lich, >nd 7.31 Morgen an Wochentagen. Aecommo-
dalivn S.OS, 0.55 Morgens, 12.25, S/>2 Nachmu-

H2.i>s, NachmillakiS-Port'Deposit-Nccommodatioa.
4.5 NachmittaqS-Lxsord-Aecommodation.

Nackig AnnapüliS 5.51 Morgens, 4.15

Nach Washington, Expreß, 2.5, U.2S, 0.50,7.30.
. > '..42. 1.41, 11.2. Morgen. 12.40, 2.0Ü.
>2.5 liulUirt 3.33, 4.50, 5.51 NachmttttagS;
7 10,17.31 lmiiiirt>,.43, 3oundo.SS Abends an
Wochentagen. Sonntag 2.50, 0.25. 0.5. .5
und 42. 11.2 Morgen, 2.U5 nd 4.50 Nach-
mittag 7.10. <7.31 tlinitirN, 30 und 55
Abends. Acemmodatlon 5.1 und 7.00 Morgen.
12.41i, K.07 und 7.3 Abend an Wochentagen.

Sonn'.azs 12.45 und 5.07 Stachmittags und 7.30

Nach Pope'S Ereel-Linie 7.00 Morgen und 4.20

Na 7.!t<i und 8.50 Morgen, 12,40
und 4.2 Nachmittag an Wochentagen. Sonntag
V.5 LiorgenS und 5.7 Nachmllta i.

Morgen täglich, und 3.33 Nachmittag an Wochen-

Nach ?Picdmont- Air-Linie" um 0.50 und N.42
Morgens und .3 Abend, täglich, und 3.33 Nach-

Ehar>otte?oille 12.40 Nachmittag und .55 AdendS.

Von der Penn svlvania-Ave.-Station.
Nach Washington, Expreß. 0.2, 0.55 und K.SS

Morgens, 2.1; 4.55 Nachmittags tägltch und 7.41
Morgen an Wochenlagcn und

an und"l und 5.12 Nachmittag
und 7.4 AbendS täglich.

Nach ÄnnapoliS 7.4 l und SS Morgen und 4.25
Nochmiltag,täglich, auSgenonimenZonntagS. Sonn-
tags um ti!ss Morgen und 5.12 Nachmittag.

SatonSviaer Zweig,
von der Ealvert-Statio.

Nach CatonSville nm 7.05. 7.50, .1 nd V.45
Morgen, 12.15. 2., 3 13. 4.22. 5.22 Nachmit-
tag und 0.27, .27 und 11.1 AbendS. Sonntag
7 5 und 1.12 Morgens, 3.13 Nachmittag und
5.27 und 33 AbendS.

Absahrt von üatonSville nach Baltimore um 0 55,
7.4,.2, 4l> und 1.30 Morgen, 2.5,

4.0 und 5.4 Nachmittag -7, 7.10 und 10.1
AbendS. Sonntags 2 Morgen. 1.10, 5.30 Nach
mittag und 7.10 und 10.10 AbendS.

11.50 Mora . 12 15,2.01, 2.30,3.15. 3.25, 3.45.
4, 4.:io, 5.40 S!achm . 0.14, 7.4. 40,10,

11.15 und 11.35 Abend?. Sonntag Um 5.00, .

.05,1.5, II 2-3,

v ha. Pngft. IN. Woo,
Sen.-GcschästHsührer! (274 ) Gen.-Pass.-Agent.

Aattimore-Oliio-Mahn.
Zsalirplan trat am 22. Viai tSÄ2 in tkrast.

Nach Chicago und dem Norswesten. limitirter BeNi-
um 1.2 sruh lüzlich. SxpreßMg 7.15

Abend. .

Siach St.Loul und .lmi-

lirtcr Bestibul.Expreßzuz um ".30 Nachmittags läg-
ExpreH AbenvS.

Nach PnlSd'.lrZ,Ss!?rei-zug um 10.20 früh und .40
Abends, täglltd.

.

I'tack Via PUtvburg um 10.20 früh und
7.40 Äbenes.

Siach Waldington an Wochentagen um 5.00, 0.20.
.25, 7.1, 7.2, O, 35, 13. -11U.20,

t1.35.12.0. 45-Minutcn-Zug>, Morgens, 12.15,
2.1, 3.45.45 Minuten-Zug, 4.15,
5.0 Nachm., zv., 0 1, 0.5, 7.15, 7.40,

1, O5. 55. 10.15 und 11.30 Abend.
Sonntag um 0.25. 710, 35, 3O. 10.20,
(1U.35. 12., 45-Minuten-Zug). Morgen, 1.05,
2.1, 2.3, <3.45. 45-Minuten 5 Nach-
MitiagS. 0.1. 0.5^7.15, -.7 4. .1. .ö.

Nach oer,üjirg>n>a-Miol'änS>?ahn" und beai Tüden
über Tanoille u> ".3 Morgens ".1 Abends.

'.'lach Luray. Natural-Bndge, Noanole, Knoxoille,
Challanooqa. Memphis und allen Punkten im Sü
b! übir die ..N.-W.-Bahn um 7.10 Morgens und
iSS AbendS täglich. Parlor-Waggon
ington am Morgen /iuge di? nach Noanoke und -chias
Waggon oon Washington bi nach iZhattanooga nd
Mempbis am bendtuge. Nach üura um 2.3 N-ch-

Nach Lexington nd Punkten iyi ZZirginier Thal um
und t.3 Morgens. Nach Winchester UNI

SlachmitiagS Gemischter Zug nach Harrisonburg um

- und
54.15 Nachmittag.

Nach Ml. Airs und Wegestationen "4.0, t.I
und 35 Morgen. tl.I -t4.2N-Z'.ig hätl nur bei
i>ai!ptstaiionen an, 5.3 Nachmittag. '.3 und

Abend.

Nch itttt-Sitv 4.00. t 32. 10. S.
fll.oo Morgen, fl l. ,3.30, 14.20.

Nachmitta, und 0.. .30 und 11.10
Abend a z d
10.1 Bor- und 3.30 NachmlttagS. ?amstag. nur
11.05 AbencS. Sonntag um .10, 10.10 Bor
und 2.0

ch^ Itta^ s. nCurtiS'

LZochen^
dem Westen um Ü.30 srich und 3.15 Siachmittag
täglich.

"Rvrzi. Ll.De I.IXL"
naS> Rw-Nort u Vl>Uadelvhia<

aus dem 3.40-NachmittazSjuz, lägü^?
Nach Atlantic-iZil!, um 7.00 nd 10.48 früh und

12 55 Nachmittag?.

tä Philadelphia, Shell er

L.35 und Eonntai um V.40

1 sata.

tiu, t Nr. 230. Süd Broadway,
ocir Seull,
Ten.-S-jchäjtSjuhr. <123 ) Gen.-Pass.-Agent.

Baltimore-Lehigh - Bahn-Comp.
Trat inSrast am 12. MailS2.

Anlunst: Absahrt:
7.40 Borm. vo Belair 715 Borm. nach York
8.45 > Telia 8.2
11.55 . Belair N.30 . Belair
2.5 Nachm. ~ Belair 2.3 Nachtu. nachLoch-Na-
-4.00 - ven.

Raven 4.20 . Delta
.00
10.30 .

. Belair! 5O . , Belair
(Mai4-> SS. R. vrumvto. Gen.-GeschästSs.

WWW
haden bei allen seinen Äroccrn. Eadelail-Liquor

Silben und Apttzelera. (izedr-)

Kiisten-Tamp^ersAnzeiflen.

5' Merchants' ä? Miners'
'lriinsportAtioli (>'o.

Stach Boston, Mass.,
via Norfotk, Ba.:

leben Dienst,. Donnerstaa und Jamsta.
Damrser Sipt. k>. D. Hoste

So ag. den 14. August. Morgen INUhr.

jeden Dienstai, nd sonnkr>l,i. N., iinMii4 I>r.
Dampfer ??1111,ai,." Eapt. D. P. A. Parker,

Tieustag. den 1. Äugust.

Narli Savannal,
jeden Dienstag und Hreitar. Nitimittag 3 INr.
Dampfer ~Wm. Sraue." Saot. Eno Foster

Tientta. den 1. Angs>.
Dampfer ?Dccatur S. Vliller." Sapt. Billu?

freita. de 1. August.

Fabrt > schließlich Mahlzeiten und Kajüten-

I. <Sl>n>,

laS. v. Andrew, Aaenten^Z.^R"
Nr. 20. Qst

T. . Hooper. Agenten E. R. R.,
(132 ) Sir. 21S. Ost-Germanstraße

Bai Linien Tampser
Old Point und Norfolk

und allen Punkten südlich.
-

X 7 ?öm^<°i?r'Nr. Ii"
lind um-7 Uhr von der Eanloner Werste, ntunsl zLld-Point irilh 7 Uhr und zu Norsolk un PortZ-
moulh srüh Uhr.

Aabrt naw Norsolk k 3. Hin- und RüSsabrt t.

ivillelurNr. 120, ?st Baltimorestraße.
t. Brown, Gcn.-iiillet-Zgent!

<No?I2-1 ennon Jone, gent.

Ozeau-Daulpser-Auzeigeu.

Aiederländilche
Staaten Post-Linie.

Ü- Baltimore
Dampser ..P. Saland" . .20. Aug.. 1 Übr Nachm.
Dampser ..Edam ' 3. Sept., 1 Übr Nachm.

lkan Ae,-NmÄ "

in Boulogne s. >l. anlaufend:

Erste Ka>üte t45 bi k0; zweite ?ajüte ?3>i.

salirt-Geselljchait. LO7, Ost-ltermaii Str.,
Baltimore. (o^->

. Red-Ttar-Linie.
belg. u. Ver. It.-Post.Folgende Dampser erster Klasse sahn wöchentlich

zwischen New Hork und Antwerpen:
vn

Man wende sich an
IX

Gen.-Agenten,
In Baltimore: Nr. 0, Bowling-Green, New-Aort.

rlstur W Siobson, Nr. 133, Ost-?alt>moreft.W. Schnaufter, tr. 3, Nord-Hollitaystr.
lAvril2S-)

Norddeutscher 5o yd.
Regelmäßige

Baltimore und Bremen.
Durch die eigen sür diesen an der Elvde gebaa-

ten, mit allen Ersordernissen versehene
neuen eisernen Postd-mpsschifse

.arlruhe '. .(neu> Sapt. eßler-
.America- Sapt. Brun-
?München". ..(neu) Eapt. iteencken-
?Weimar"....(neu> 6apt. Meier.
~Dreden....(ncu> Eapt. luhöffc.
..Hermann' Sapt. Slbmitten.
~S>litgart-<ncli) Eapt. von SÄuckmann.
.Gera" (neu> Eapt. ZSger.
..Oldenburg- <neu> Eapt. Äathemann.
?Darmstad," (neu) Eapt. Bödeker.

Die ErpeditionStage sind, wie folgt:
von Bremen: von Baltimore:

..Gera- 2. Juli 117. Aug. 2 Uhr Nach-,
..München- 4. Äug. i 24. Aug. 2 Übr Nachm
..Dresden- 11. Au,.! 31. Aua. 2 Uhr Nachm
..Karlsruhe- 11. Aug. > 7. Sept. 2 Uhr Nachm

und sernerhin leben Donnerstag von Bremen und

B i

von stanbinavischen 2.00c

Schumacher ä: Pomp.,
Nr. S. Süd-Äahstraß.

Norddeutscher Lloyd,
Bremen und New-Nort.

Ueber

sind mit den Dampscrn de

Norddeutschen Lloyd
sicher und gut über da Meer befördert Wörde.

Schnrlldampscrfahrt!
Kurze Seereife zwifchen

Yen, - Pork nnd Wremen.
Die berühmten Schnclldampscr

..Spree," .Havel." ..rahn," ?Trave." ..Saal.
..Aller," ..Eider," ..Em," ..Werra,"

..Fulda." .Elbe.-
..Kaiser Wilhelm It.-

Samstaa Mittwoch

Samstag Tieiistag Mittwoch
von Neio-Aork

Bremen ist sehr beauem sür Reisende gelegen, und
von Bremen au kann man in sehr kurzer Zeit
sämmlliche Stüdte Dculschlano . Oestreich und der
Schwei, erreichen. Tic Schnelldampser de ..Nord-

deiitsrticn Vlovd sind mit besonderer Serücksichugunz

der Zwischendecks-Passagiere und zweiter a,ulcn-
Pasjägiere gebaut, H.lben hohe Berdecke, vorzügliche

Bentiiation und eine autgezeichnele Berpstegung.
Man wende sich an Lelrich >k t>o.,

Nr. S. Bowling reen, New-gork.

A. Schumacher ch vo., Nr 5. Süd Gavstraße;
ittriliurW. obton. Nr. 133.0,t-Baltiiorestr.
W. SchnauNer. Nr. I. Nord

Hambnrg-
Amerikanische

Packetfahrt-Aktien-Sesellschaft.
?°n New Ijork "°ch Hamburg

via Soutiiamplon.

Ej-lires^ienst
Schnelldampser Viktoria." .^olumdi^

unubertrossen in Bezug aus Schuellii
ke>, Sichertiei und (Lomjort.

Samburg-?meritauische
Packetfahrt - Aktien - Gesellschaft.

(Seneral-Pasfacie-Büreaux:

Mattliew obson Sokin 0.. Nr. SIV, Si
cond-Straße:

Nr. 7, Broadwan. New-Uort.
Artliur B obson. 133, Lst-Baltimorestr.
A. tXalne, Ecke Balti,

Schisss-Karten

D e u t s ch t a n i)

Bremen oder Hamburg

New-lork oder Baltimore
bsrt dch t

BTp. des "Korrespondenten."

Umsch>.> v>?ackt >ltl. >llstn:
nrn. i'.si'iiin'.

ItVUlltoo t'i-. Volk. !< v.

Ter.ettua-Ai>ker- ist auch in ?altiik
Md..bei H. . Siemer, Nr.l.
Slrsji.


